
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

Ein herzliches Dankeschön  
 

sagen wir allen Freunden, Spendern, 
Sponsoren 

und Inserenten, die uns mit Rat und Tat  
und natürlich mit finanzieller Hilfe 

unterstützen. 
 

Wir bitten alle Leser dieser Vereinszeitschrift, 
bei ihren Einkäufen unsere Inserenten 

nach Möglichkeit besonders zu berücksichtigen.  
 

 
 

Hagener TV „Jahn" 1884 e.V.  
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die persönliche  
Terminplanung 

 

August 2010 bis Januar 2011 
 
 

 
August September Oktober November Dezember Januar 
1 So 1 Mi 1 Fr 1 Mo Allerhlg. 1 Mi 1 Sa Neujahr  
2 Mo 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 
3 Di 3 Fr 3 So T.d.E. 3 Mi 3 Fr 3 Mo 
4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 
5 Do 5 So 5 Di 5 Fr 5 So 2. Advent 5 Mi 
6 Fr 6 Mo 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 
7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 
8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 
9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 

10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 
11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 
12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So 3. Advent 12 Mi 
13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 
14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 
15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 
16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 
17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 
18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 
19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 4. Advent 19 Mi 
20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 
21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 
22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 
23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 
24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Fr Hl.Abend 24 Mo 
25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Do 25 Sa Weihn. 25 Di 
26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 So Weihn. 26 Mi 
27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do  
28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 1. Advent 28 Di 28 Fr 
29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 
30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 
31 Di     31 So     31 Fr Silvester  31 Mo 
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Vorstand  
des Hagener TV  „Jahn“  1884 e.V. 

2010 
 

Amt Name Anschrift Hagen  Tel. 
Ehrenvorsitzender Zurzeit nicht besetzt    
1. Vorsitzender Heintzen, Klaus-Herm. Overbergstr. 106 58099 87535 
2. Vorsitzender Bruns, Uwe Hochstr. 41 58095 182862 
Geschäftsführerin Mierke, Sabine In der Welle 63 58091 70916 
Kassenwart Herzog, Peter-Jürgen Am Brasberg 16a, 58300 02335/ 

Aerobic / Damen Kowalski-Witte, Gilda Karl-Halle-Str. 99 58097 339248 
Eltern + Kind-  Kaschner, Brigitte Krähnockenstr. 58 58091 23462 

Freizeitsport Borchert, Wilfried Böhmerstr. 39 58095 16464 
Volleyball Scheele, Wolfgang Esserstr. 25 58119 02334/ 

Handball Baumüller, Manfred Wormser Str. 10 58091 72740 
Kleingärtner Meyer, Wolfgang Bergischer Ring 50 58095 24895 
Platzwesen Wissel, Rudolf Böhmerstr. 11 58095 29501 
Presse und  
Öffentlichkeit 

Hempfling, Marion 
Ladleif, Carola 

Bergischer Ring 5 
Hochstr. 41 

58095 
58095 

77820 
182862 

Protokoll Heintzen, Christine Overbergstr. 106 58099 87535 
Beisitzer Baumüller, Kristina Wormser Str. 10 58091 72740 
Beisitzer Lowitz, Norbert Wacholderkamp 30 58093 587758 
Beisitzer Mierke, Bernhard In der Welle 63 58091 70916 
Beisitzer Rehrmann, Stefan Friedensstr. 53 58097 89423 
Beisitzer Thomese, Martin Bergstr. 34 58095 16154 
Beisitzer Tonätt, Britta Selbecker Str. 120 58091 71760 
 
 

 
Homepage: www.jahn-hagen.de 

 
 

Beitragszahlungen bitte auf das Konto Nr.  

108 004 813 bei der Sparkasse Hagen.  
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Wir  bieten an: 
 

  Eltern- und - Kind – Turnen    
 
  Ansprechpartnerin:  Brigitte Kaschner, Tel. 23462  
  Übungszeiten:   dienstags, 17.00  -  18.00 Uhr 
  Sporthalle:   Goldbergschule, Hochstr. 
 

  Mädchenturnen      
 
  Ansprechpartnerin:  Brigitte Kaschner, Tel. 23462  
  Übungszeiten:  dienstags, 18.15  -  19.30 Uhr 
  Sporthalle:   Goldbergschule, Hochstr. 
 

  Aerobic / Damen       
 
 
  Ansprechpartnerin:  Gilda Kowalski-Witte, Tel. 33 9248 
  Übungszeiten:  dienstags,20.00  -  21.00Uhr 
          
  Sporthalle:   Goldbergschule, Hochstr. 
 

  Nordic-Walking-Treff     
 
  Ansprechpartner:  Uwe Bruns, Tel. 182862 
  Übungszeiten:  donnerstags, 17.30 - 18.30 Uhr 
  Treffpunkt:   Parkplatz Hoheleye (Waldfriedhof) 
    bzw. nach Absprache 
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Wir  bieten an: 
 

Freizeitsport / Herren     
 
Ansprechpartner:  Wilfried Borchert, Tel. 16464 
Übungszeiten:   freitags, 18.00  -  19.45 Uhr 
Sporthalle:   Goldbergschule, Hochstr. 
 

Handball / Männer      
 
Ansprechpartner:  Manfred Baumüller, Tel. 72740 
Übungszeiten:   freitags 

20.30 – 22.00 Uhr 
Sporthalle:   Altenhagen 
 

Handball / Damen      
 
Ansprechpartner:  Manfred Baumüller, Tel. 72740 
Übungszeiten:   freitags 

20.30 – 22.00 Uhr 
Sporthalle:   Altenhagen 
 

Volleyball / Damen und Herren    
 
Ansprechpartner:  Wolfgang Scheele, 

Tel. 02334/504300 
Übungszeiten:   freitags, 19.45 -  21.30 Uhr 
Sporthalle:   Goldbergschule, Hochstr.  
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Der Beginn der Hallenhandball-Serie im Kreis Hagen-Ennepe-Ruhr 
wurde durch großen Hallenmangel erschwert, sodass teilweise die 
Spiele in der Dortmunder Westfalenhalle ausgetragen werden 
mussten. 
 
Obwohl der TV „Jahn“ nur über ein geringes Spielerpotential verfügte, 
konnten in der Hallenrunde beachtliche Erfolge erzielt werden. 
 
In der Meisterschaftsrunde 1975/1976 erreichte man die höchste 
Klasse auf Kreisebene, die Hallenliga, heute 1. Kreisliga, unter 
Trainer Robert Pyde. 
 
In der Zeit von 1970 bis 1977 führte Hans-Werner Bankstahl die 
Abteilung, bevor man ihn 1978 zum 2. Vorsitzenden wählte. Wie bereits 
erwähnt, starb der allseits beliebte Hans-Werner viel zu früh am 
02.01.1994 im Alter von 49 Jahren. 
 

2. Senioren-Mannschaft Mitte der 70er Jahre 

Oben v.l.n.r.: Klewe, Müller, Lascheit, Mehler, Lowitz 
Unten v.l.n.r.: Schelberger, Hempfling, W. Bankstahl, J. Bankstahl, Baumüller 

125/1 
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Aufstieg der 1. Senioren-Mannschaft in die Hallenliga 1976 

Leider konnte man dieses Niveau nicht über eine längere Zeit halten. Neue 
Spieler, teils aus der eigenen Jugend, teils aus anderen Vereinen, bildeten 
die künftige „Erste“, die bereits vier Jahre später den Abstieg in die 1. 
Kreisklasse hinnehmen musste. 

v.l.n.r.: Trainer Robert Pyde, Martinovic, Wichert, Kulesa, Söhnchen, 
knieend: W. Bankstahl, Heintzen, Blattau 

125/2 
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Stief Schuhe 
seit 1904

unser Schuhhaus am Markt
 
 Mephisto, Finn Comfort, Ecco, Ara, 
 Jenny, Sioux, Högl, Meisi, Theresia Muck, Waldläufer, Clarks  
  Gabor, Lady Gabor, Fasan, Amalfi, Berkemann, Lloyd, Hassia  
 Berkemann, Rohde, Romika, Rieker, Ganter…………………… 

 Unser Service für Sie: 
  
 
 kompetente Fachberatung 
 

 Einzelpaarbestellung 
 

 Diabetikerschuhe 
 

 Sandalen u. Pantoletten für lose Einlagen 
 

 verschiedene Komfortweiten bis Weite „M“ 
 
   

Ihr Spezialist mit Schuhen für 
lose Einlagen 

 
Märkischer Ring 122 ,  58097 Hagen ,  Tel. : 02331/  28772 

Mo.- Fr. 9.30 - 18.30 Uhr              Sa. 9.00 - 1 6.00 Uhr 
 

Wir freuen uns a uf Ihren Besuch  

- 10 - 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- 11 - 

Mit der vorgenannten Mannschaft konnte man sich über eine längere Zeitspanne in 
der 1. Kreisklasse halten. Der bisherigen Jugendarbeit von Gerd Wichert und Rolf 
Müller war es zu verdanken, dass einige Spieler den Durchbruch zur „Ersten“ 
schafften, sodass der Handballsport beim TV Jahn Hagen weiterhin das 
Aushängeschild bildete. 
Mit der neuen Vereinsführung unter Hans-Ferdinand Müller im Jahre 1985 wurde 
eine neue Ära eingeläutet. Durch starken persönlichen Einsatz des 1. Vorsitzenden 
konnte man nicht nur die Gesamt-Mitgliederzahl auf über 320 Mitglieder steigern, 
auch der Damen-Handballsport - eine Jugend- und eine Damen-Mannschaft wurden 
gebildet - fand Einzug in das Vereinsgeschehen! Der Jahnplatz wurde weiter 
ausgebaut, ein Vereinsheim entstand und es fanden auch wieder Handball-Turniere 
auf dem Jahnplatz statt. Leider konnten sich die Handballerinnen nicht lange 
behaupten, drei Jahre später lösten sich die Mannschaften auf, die ausnahmslos an 
Turnieren teilnahmen oder Freundschaftsspiele bestritten. 
Der erhoffte Erfolg auf Wiederaufstieg in die Kreisliga, mit Spielern aus der vorerst 
letzten Jugend, trat leider nicht ein. Im Gegenteil: Die Vereinsführung sah als letzte 
Möglichkeit, eine Spielgemeinschaft mit einem anderen Verein einzugehen. Partner 
wurde im Jahr 1988 die DJK SG Hagen, leider auch mit Verschleißerscheinungen, 
zumindest im Handball-Bereich. 
Als Abteilungsleiter fungierte Rolf Müller, der kurze Zeit später vier Senioren-
Mannschaften melden konnte. 
 

1. Mannschaft Anfang der 80er Jahre 

Stehend v.l.n.r.: Trainer Manfred Formella, Wichert, Martinovic, 
Klewe, Höse, Müller, Söhnchen, Beenß 

Knieend    v.l.n.r.: Becker, Schmidt, Dickhage, Formella, Baum 
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Flott wieder fit  

 
mit dem  Gesundheitszentrum 

Berchumer Straße Ihrer Praxis 
für Physiotherapie und 
Medizinische Trainingstherapie. 
 

Denn Bewegung ist Lebensqualität ! 

 
Wir bieten Ihnen ein breitgefächertes Therapieangebot von 
Physiotherapie und Krankengymnastik, Physikalische 
Therapie  sowie Medizinische Trainingstherapie an. Diese  
drei  Behandlungsmethoden werden in Absprache mit den  
mit uns kooperierenden Ärzten zu Ihrer individuellen 
Rehabilitation eingesetzt. 
 
Unsere qualifizierten Physiotherapeutinnen  
Julia Schlenz, Wiebke Schröder und Steffi Mattick  

erwarten Sie in unserem Hause an der Berchumer Strasse 5, 
in Hagen (im Gebäude der ehemaligen Frauenklink,  
gegenüber „Beckmann auf der Heide“). 
 
Einen ersten Termin stimmen wir gerne mit Ihnen ab.  
 
Sie erreichen uns telefonisch unter  02331–34816-0  
Montags bis Freitags von 8.00 bis 19.00 Uhr oder unter   

info@team-gesundheitszentrum.    
 
Parkplätze sind am Hause ausreichend vorhanden. 
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Mit Beginn der Spielgemeinschaft trat leider ein Faktor auf, den man 
vorher nicht berücksichtigt hat oder nicht berücksichtigen wollte. Die 
Handballer, welche bisher unter dem TV Jahn Hagen antraten, waren 
ein „Verein im Verein“ und schienen plötzlich keine „Jahner“ mehr zu 
sein. Teilnahme am Vereinsgeschehen, anfangs unter dem Trainer Heite 
noch praktiziert, erfolgte nur noch, mal von wenigen Ausnahmen 
abgesehen, ohne die Handballer. 
 
Auch einen Grund für diese Entwicklung sieht der Chronist in der 
Vereinsführung. Wie bereits erwähnt, hatte der damalige Vorsitzende, 
Hans-Ferdinand Müller die Geschicke des Vereins geführt, die 
letztendlich allerdings nicht den Vorstellungen der Mehrheit entsprachen. 
Somit war ein Wechsel an der Vereinsspitze unumgänglich, wovon 
letztendlich auch die Handballer betroffen waren. 
 
Somit steuerte die Spielgemeinschaft langsam aber sicher der Auflösung 
zu. Ein letzter Versuch mit dem ab 1998 tätigen Vorsitzenden der 
Spielgemeinschaft, Uwe Bruns und seinen Helfern blieb leider nicht von 
Erfolg gekrönt. Im Gegenteil: Als vorläufigen Höhepunkt musste man die 
Abmeldung einer kompletten Mannschaft, der „Vierten“, hinnehmen, die 
es zum VfL Eintracht zog. 
 
Aus dieser Zeit ist aber auch Positives zu berichten. Dank der Initiative 
von Manfred und Kristina Baumüller, Uwe Bruns sowie Christof 
Schelberger und Roger Graeven begann im Jahr 1999/2000 der Aufbau 
einer weiblichen Handball-Jugend; darüber an anderer Stelle mehr. 
 
Des Weiteren fanden noch zwei Handball-Turniere auf dem Jahnplatz 
statt. Leider ging aber das Interesse zurück, den Jahnplatz weiterhin für 
Handballturniere zu nutzen. Stattdessen wurden Trainingslager 
abgehalten, Radtouren durchgeführt sowie diverse Weihnachts- und 
Grillfeiern angeboten. 
 
Ein weiterer Rückschlag erfolgte aber prompt. Die Verantwortlichen des 
DJK SG Hagen informierten den „Jahn“-Vorstand, dass aus finanziellen 
Gründen die vereinbarten Zahlungen für die Spielgemeinschaft 
eingestellt werden müssten. Mit Ablauf der Saison 1999/2000 löste sich 
gezwungenermaßen die Spielgemeinschaft auf und der TV Jahn behielt 
die Rechte auf Teilnahme des Spielbetriebs in der 1. Kreisklasse. 
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 Škoda Auto präsentiert auf dem Genfer Automobilsal on 2008 den  
 Nachfolger des Topmodells der Traditionsmarke aus Tschechien – den  
 neuen Škoda Superb. Die zweite Generation der eleg anten Limousine  
 knüpft unter anderem mit einem großzügigen Raumang ebot und  
 zahlreichen cleveren Detaillösungen an die Werte i hres Vorgängers an.  
 
 Mit dem Adaptive Front Light System verfügt der Su perb über ein  
 intelligentes Licht-System. Eine elektronische Ste uerung passt die  
 Geometrie des Lichtkegels der Frontscheinwerfer un d damit die  
Ausleuchtung der Straße der jeweiligen Fahrsituatio n an. Diese modern 
Einheit wird durch die Kurvenlicht- Funktion, das A bbiegelicht  
 und die dynamische Regelung der Scheinwerferneigun g ergänzt und  
ermöglicht eine sich jeder Situation anpassende 
Fahrbahnausleuchtung, was die Fahrsicherheit beträc htlich erhöht. 
 
 Möchten Sie den Škoda Superb einmal live erleben, 
 wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Autohaus Heider GmbH 
Delsterner Str. 147    58091 Hagen 

Telefon: 02331-22428    Fax:  02331-182766 
Škoda-Vertragshändler 
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Wir gratulieren! 
 

Geburtstage der Vereinsmitglieder 

für den Zeitraum vom 
 

16. August bis 15. November 

18 08 Brandt Gabriele  27 09 Wissel Rudolf 

20 08 Rode Olav  29 09 Schulz Anna 

20 08 Klein Lena-Marie  30 09 Jobst Bettina 

21 08 Krüger Barbara  03 10 Plien Tobias 

22 08 Bruns Uwe  06 10 Topp Birgit 

23 08 Schulz Christine  07 10 Neuhaus Reinhold 

23 08 Kaplan Selahattim  07 10 Lietz Lea Marie 

24 08 Becker Thomas  10 10 Schmidt Annette 

30 08 Walter Birgit  11 10 Kay Alexandra 

31 08 Rehrmann Thomas  15 10 Werner Julia 

01 09 Baschlau Detlef  20 10 Seferovic Pascal 

07 09 Balin Filiz  21 10 Endemann Luzie 

09 09 Osterhage Gert  22 10 Goldschmidt Heinz 

10 09 Lepert Melanie  26 10 Kamp Marcel 

11 09 Baumueller Ursula  29 10 Mischewski Jutta 

16 09 Strauss Joveline  29 10 Posiwio Jasmin 

17 09 Voigt Gerlinde  31 10 Walter Doris 

19 09 Hueckelheim Wolfgang  31 10 Schaub Elisabeth 

20 09 Baumueller Kristina  31 10 Lebuser Christiane Elisabeth 

23 09 Bachor Martin  05 11 Residovic Amira 

23 09 Kay Stefanie  07 11 Posiwio Tanja 

24 09 Süss Ilona  12 11 Herzog Peter-Jürgen 

25 09 Mierke Bernhard      
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Wer aber nun meint, die Talsohle sei überschritten und rosige Zeiten 
brechen an, der irrt leider. Ein Jahr später wechselte die komplette 1. 
Mannschaft um Rudi Kaiser, eigentlich ein Urgestein, zum Liga-
Konkurrenten TSV Hagen 1860. Fortan spielte die ehemalige „Zweite“ um 
Rolf Müller die erste Geige im Handball, mittlerweile in der 2. Kreisklasse 
Aber wie lange? Schon nach Beendigung der laufenden Saison meldete 
sich auch die jetzige „Erste“ vom Spielbetrieb ab! 
 
Und nun? 
 
Wer erinnert sich noch an die erfolgreiche Truppe von 1976? Klaus 
Söhnchen, Gerhard Wichert, Säulen aus dieser Zeit sowie Uwe Bruns, 
Dietmar Kulla, Wolfgang Hückelheim und Werner Heider hielten die Fahnen 
des TV Jahn hoch. Zusammen mit ehemaligen Handballern von Vorhalle 09 
um die Gebrüder Goldschmidt, und Rainer Amsturz verhinderten die 
Junggebliebenen die Auflösung der Senioren-Mannschaft.  
 
An dieser Stelle ein aufrichtiges Dankeschön für dieses beispiellose 
Engagement. 
 
Im Jahre 2007 übergab Uwe Bruns den Handball-Vorstand an Manfred 
Baumüller, seit 1965 als Handballer im Verein. Zunächst im Jugendbereich 
aktiv wechselte Manfred Baumüller anschließend in die „Zweite“, bevor Mitte 
der 80er Jahre der Sprung in die „Erste“ gelang. Zudem fungierte er seit 
2002 als 2. Vorsitzender. 
 
Obwohl sein Herz mittlerweile bei „seinen“ Mädchen hing, als Trainer und 
Organisator zusammen mit seiner Frau Ulla bereits sehr aktiv, übernahm er 
trotzdem die Abteilung, die aufgrund eben dieser Mädchen-Mannschaften 
einen Aufschwung erlebte. Zudem konnte die Attraktivität durch die 
Organisation von Hallenhandball-Turnieren kontinuierlich gesteigert werden. 
 
Nicht zuletzt wegen der Mädchen-Mannschaften startete unter Federführung 
von Stefan Rehrmann eine aus jungen Spielern gebildete Senioren-
Mannschaft in die Saison 2007/2008 und zwar zusammen mit der ewig 
jungen „Zweiten“ um Klaus Söhnchen und Co., die immer noch nicht ans 
Aufhören dachte! 
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Oben v.l.n.r: Stefan Rehrmann, Olaf Rode, Ingo Lippmann,Pascal Seferovic, Brian 
WedtratUnten v.l.n.r.: Dennis vom Wege, Björn Panzer, Sebastian Bühren, Alexander 

Bühren, Dino Budic 
Es fehlt: Oliver Zube 

1. Mannschaft 2. Kreisklasse, 2008/2009 

Das ehrgeizige Ziel war der sofortige Aufstieg in die 2. Kreisklasse und ein 
Jahr später wiederum in die 1. Kreisklasse. Leider verfehlte man dieses 
hochgesteckte Ziel im ersten Jahr knapp. Doch blieb die Mannschaft mit 
wenigen Ausnahmen zusammen und der Vorstand genehmigte die 
Verpflichtung eines hochkarätigen Trainers. Zum Glück konnte Manfred 
Baumüller zahlreiche Sponsoren verpflichten. Somit blieb die Kasse des 
Hauptvereins weitgehend geschont. 
 
Unter dem neuen Trainer – Carsten Kuhlwilm – entwickelte sich die 
Mannschaft sehr schnell. Schon bald stand die „Erste“ verlustpunktfrei an 
der Spitze der 2. Kreisklasse. Leider konnte man letztendlich der „Zweiten“ 
von GW Emst kein Paroli bieten, aber der Aufstieg in der Saison 
2009/2010 in die 1. Kreisklasse war perfekt. 
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Weibliche Handball-Jugend (von Kristina Baumüller) 
 
Man schreibe das Jahr 2000. 
 
Die Wende war passiert und ein neues Zeitalter begann. 
 
Nicht nur jeder musste sich an die „2“ in der Datumsangabe gewöhnen, 
sondern Mitte des Jahres sprach man nach 10 Jahren beim TV „Jahn“ 
Hagen wieder von einer Jugendmannschaft! 
 
Durch viel Engagement schaffte man es also, viele Kinder in die Halle 
Wehringhausen zum ersten Training zu bewegen. Vorübergehend agierten 
Manfred Baumüller und Christoph Schelberger mit Hilfe von Roger Graeven 
und Uwe Bruns als Trainer der jungen Mädchen und den vereinzelten 
Jungen. 
 
Nach und nach wurden immer mehr auf den Verein oder die neu gegründete 
Jugendabteilung aufmerksam und schon bald kristallisierte sich eine 16-
köpfige Mannschaft heraus.  
Also reiste man nach anfänglichen Versuchen auf Turnieren in Hagen und 
Umgebung zum ersten Saisonspiel in Dortmund-Kley. Eigentlich war jeder 
auf ein völliges Untergehen der Hagenerinnen vorbereitet, auch wenn ihnen 
natürlich erzählt wurde, sie können alles schaffen. 
 
Doch letztendlich war JEDER überrascht, dass diese Paarung nach 50 
gespielten Minuten 4:4 ausging. Leider kann man heute nicht mehr 
nachvollziehen, wer damals für die Tore verantwortlich war, aber fünf 
Gesichter, die dieses erste Ergebnis wohl nie vergessen werden, rumoren 
auch heute noch beim TV „Jahn“. Nämlich Anna-Lena Geier, Sophie Zach, 
Yasemin Tekin, Andrea Ortlieb und Kristina Baumüller.  
 
Weiterhin verlief diese Saison aber sehr träge. Der erste Erfolg Sophie’s war 
gleichzeitig die größte Niederlage, die über die Mannschaft erging: das 
Auswärtsspiel gegen BVB Borussia Dortmund mit einem Tor von Sophie 
und 33 der Gegner (1:33). 
Allerdings war zu dieser Zeit jede froh, das sie spielen durfte und es war 
noch recht unwichtig, ob man am Ende nun als Sieger oder als zweiter 
Sieger den Hallenboden verließ, denn auch außerhalb der Spiele und des 
Trainings wurden in unserem familiären Verein die Kontakte gepflegt und 
die Mädchen unterhalten. 
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Die Schlosserei Iwanetzki ist ein Fachbetrieb für 

die Edelstahl-, Metall-, Glas- und Blechbearbeitung. 
 
Wir fertigen für Sie Türen, Fenster, Geländer, Treppenanlagen, 
Vordächer, Wintergärten und vieles mehr ... 
 

Eilper Straße 102   58091 Hagen 
 

Tel.: 0 2331 / 77 841  Fax: 0 2331 / 7876 689 
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Veranstaltungskalender 
 

Bitte vormerken:  
 
Samstag, 28.08.10:   Hallenhandballturniere 
Sonntag,  29.08.10:   Halle Mittelstadt 
 
Samstag,  11.09.10:   Reibekuchenessen 
     Jahnplatz 
     ab 16:00 Uhr 
Samstag,  25.09.10:   Ausflug zum Panorama-Park 
     Mädchen-/Eltern+Kind-Turnen 
     Info bei Brigitte Kaschner 
 
Donnerstag,  28.10.10:   Vorstandssitzung 
     19:30 Uhr, Husermann  
 
Samstag,  06.11.10:   Wanderung 
     ab Goldbergschule 
     ab 13:30 Uhr (Info durch B. Mierke) 
 
Samstag,  13.11.10 :  Jahresabschlussfeier 
     Kolpinghaus, Bergischer Ring 
     ab 18 Uhr 
 
Dienstag,  07.12.10:   Weihnachtsfeier 

Mädchen-/Eltern+Kind-Turnen 
17:30 Uhr 
 

Dezember       2010:   Weihnachtsfeier 
     Handball-Abteilung 
     Info bei Manfred Baumüller 
Dezember           2010:              Winterwanderung, nach Witterung 
 

Na, wie wär`s ? Gemütliches Beisammensein ab 19:15 Uhr  
am letzten Freitag im Monat. 

 

Nächste Termine:    24.09.und 29.10.2010 
 

(weitere und aktualisierte Infos per E-Mail und auf der Homepage) 
 

- 21 - 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- 22 - 

Reisen?  
Wohin? 

Wann? 
 

Deine Ansprechpartnerin: 
 
 

 
Lotto, Toto 

Reisen  
Schreibwaren 

Geschenke
Zeitschriften

Alleestr. 18     58097 Hagen  
Tel.:  02331 / 85665     Fax:  02331 / 89660 
 

Beiträge 2010  
 
Familienbeitrag....................... .........78,0 0 Euro / Jahr 
Senioren.................................. ......... 54,00 Euro / Jahr 
Mutter + Kind / Freizeitsport........... 42,00 Euro  / Jahr 
Studenten, Schüler, Auszubildende   36,00 Euro / Ja hr 
Jugendliche bis 18 Jahre....... .........36,00 Euro / Jahr 
Mehrere Jugendl. bis 18 Jahre....... 54,00 Euro / J ahr 

(Gesamt )  
ALG II -Empfänger (Harz IV).... ........12,00 Euro / Jahr 
 
Schiedsrichter und lizenzierte  
Übungsleiter sind natürlich……………….beitragsfrei 
 
Wir bieten auch nicht verheirateten Paaren die Mitgliedschaft zum 
Familienbeitrag an, wenn sie „eheähnlich“ zusammen leben. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dafür stand vor allem unser alljährliches Karnevalstraining, bei dem die 
Mädchen gegen ihre Eltern spielten und mit genügend karnevalsüblichem 
Essen und Trinken verwöhnt wurden. Einige spielten auch in Kostümen, 
was die ganze Sache noch witziger werden ließ.  
 
Eine erste gemeinsame Fahrt nach Berchum, die auch ein bisschen einem 
Trainingslager galt, wurde organisiert und brachte viel Spaß, Freude und 
vor allem Freundschaften auf. 
 
Auch im nächsten Jahr wurde wieder eine Mannschaftsfahrt angesetzt. 
Diesmal entfernte man sich mit vielen Helfereltern und Vereinsmitgliedern 
und natürlich den Spielerinnen etwas mehr von Hagen und reiste im 
Heuhotel am Dümmer See an. Hierbei bleibt zu sagen, dass es gerade für 
den Trainer Christoph ein durchaus erfolgreiches Wochenende war. Denn 
dieser begab sich bei einer Kanufahrt in ein 3er-Kanu mit 2 Spielerinnen, 
welche letztendlich das Kanu - mit Christoph sitzend - durch den See 
schoben, da sie sonst nur kopfunter vom Fleck gekommen wären. Zudem 
gab es auch nur eine Person, die sich über die nächtlichen Begebenheiten 
in einem Heuhotel Sorgen machte. Denn dieser war der Einzige, der an 
ein Fliegennetz dachte, und somit gut schlafen konnte. Was dann dazu 
führte, dass andere nicht schlafen konnte, aber gut. 
 
Nach und nach blieb also nur noch Manfred über, der es sich bis heute 
nicht nehmen lässt. 
 
Um seiner Mannschaft einen Gefallen zu tun, und die spielfreie Phase zu 
überwinden, meldete Manni die B-Jugend des TV Jahn Hagen zu den 
Aufstiegsspielen für die Bezirksliga an. Nicht ahnend, dass diese Spiele 
nie stattfinden werden und somit eine Bezirksligasaison bevorstand. 
 
Diese mit vielen Niederlagen und weiten Reisen verbundene Saison, hat 
vielen die Lust genommen. Nur verlieren macht halt keinen Spaß. 
Trotzdem hielt die Mannschaft zusammen und sorgte am Ende dieser 
lehrreichen Saison für ein ganz persönliches Highlight. Der Sieg gegen 
eine im Mittelfeld stehende Mannschaft trotz verletzter Torfrau. Das gab 
wieder Mut und Hoffnung. Und vor allem Selbstvertrauen für die darauf 
folgende Saison. Auch in dieser Saison war Manni ein stützender Faktor, 
der es immer wieder schaffte, die Mannschaft zu motivieren. 
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Durch seine Hoffnung, die er immer und immer wieder in die Mädchen 
setzte, und den Willen, etwas zu erreichen, schaffte er es auch! Im Laufe 
der Jahre waren so viele Mädchen zusammengekommen, dass es zu 2 
Mannschaften reichte. In der Saison 2006/2007 schaffte es die B-Jugend, 
mit nur einem verlorenen Spiel Kreismeister zu werden. 
 
Auch im Jahr darauf feierte die A-Jugend ihre ungeschlagene 
Kreismeisterschaft. Trotzdem mussten sie 2 Minuspunkte hinnehmen, die 
durch 2 Unentschieden zustande kamen. Mit tollen Fans und einer voll 
funktionierenden Mannschaft, sorgt man für viel Spaß und für eine 
hoffentlich weiterhin ansprechende Handballabteilung. 
 
Nun schreibt man schon seit 9 Jahren eine immer erfolgreichere 
Vereinsgeschichte mit der (weiblichen) Handball-Jugend bzw. den Handball-
Damen und hofft auf eine nächste Wende im gleichen Stil…Vielleicht ja 
schon, wenn die 2000er Jahre zweistellig werden?!.... 

 

Weihnachtsfeier der weiblichen Handball-Jugend 2005 125/9 
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Damen-Mannschaft 2009 
 

Leider konnte Manfred Baumüller die Truppe um Britta Tonätt, die bereits 
als Beisitzerin im Hauptvorstand tätig ist, nicht halten. Neben einjährigen 
Auslandsaufenthalten sowie nicht nachvollziehbarer Abgänge ist es 
überhaupt fraglich, ob für die Saison 2010/2011 überhaupt noch eine 
Damen-Mannschaft gemeldet werden kann. 
 
Im Jugendbereich ist es leider versäumt worden, für Nachwuchs zu 
sorgen: Leider keine guten Aussichten! 
 
Aber die Hoffnung stirbt zuletzt…. 
 

Oben v.l.n.r.: Trainer Manfred Baumüller, Sandrina Mayer, Frederike Knorrn, 
Britta Tonnätt, Andrea Ortlieb, Yvonne Lieberts, Betreuer „Fiet“e Geier 

unten v.l.n.r.: Anna-Lena Geier, Franziska Moll, Kristina Baumüller, 
Sophie Zach, Laura Lucas. 

Es fehlen: Marina Paar und Yasemin Tekin 

 

125/10 
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Das Vereinsheft ist kostenlos  und erscheint vierteljährlich.  
 

Eine Spende  jedoch käme dem Nachwuchs  des  
TV Jahn Hagen zugute. 

 

Impressum 
 

Herausgeber: Hagener TV „Jahn“ 1884 e.V. 
 

Redaktion:  Marion Hempfling, Tel. 77820 
Bergischer Ring 5 
58095 Hagen 
 

Norbert Lowitz, Tel. 587758 
Wacholderkamp 30 
58093 Hagen 
 

Uwe Bruns, Tel. 182862 
Hochstr. 41 
58095 Hagen 

 

Klaus H. Heintzen, Tel. 87535 
Overbergstr. 106   

   58099 Hagen 
 

eMail: klaus.heintzen@arcor.de 
 

Homepage: www.jahn-hagen.de 
 

 

Verteilung:  über den Vorstand und die Abt.-Leiter 
                          __________________________________________________________________________________ 
 

An dieser Stelle bittet die Redaktion alle Abteilungen und Ressorts um 
Mitteilung, wenn etwas Besonderes ansteht oder anstand, um in  

„Jahn-Aktuell“ veröffentlicht zu werden. 
 
 

Wir sind für jeden Beitrag dankbar! 
 
Achtung:  Wer für „Jahn Aktuell“ einen Inserenten w irbt, 

erhält als Prämie 25 Euro. 
 

Voraussetzung: Laufzeit zwei Jahre für eine Heftsei te. 
 

-  26 - 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-  27 - 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Preisrätsel 
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Auflösung des Jahn-Preisrätsels 
 

Die richtige Lösung geben wir während unserer 
Jahresabschlussfeier im November 2010  bekannt. 

 
______________________________________ 

 
 

Preisrätsel  
 

Teilnehmen kann jedes Vereinsmitglied . Der Gewinner / 
die Gewinnerin  wird unter den richtigen Lösungen 
ausgelost. Den Abschnitt mit dem Lösungswort, unter 
Angabe des Namens, nimmt jedes Vorstandsmitglied an. 
Abgabeschluss und Verlosung sind nicht mehr 
vierteljährlich, sondern einmalig am  

 
13. November 2 0 1 0 

 
während der Jahresabschlussfeier  

 
Der Rechtsweg ist, wie immer, ausgeschlossen. 

 
1. Preis: Ein Verzehrgutschein über 20 € 
2. Preis: Ein Verzehrgutschein über 15 € 
3. Preis: Ein Verzehrgutschein über 10 € 

 
Die Gewinne sind Restaurant-gebunden 

 
 
 
Lösungswort: ...................................................... 
 
Name:.................................................................. 
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                                Handball-Spielpläne   
 

  1. Mannschaft / 1. Kreisklasse 
 

Datum Zeit Heim Gast Halle 
12.09.10 11:30 Wetter-W. TV Jahn I Wengern 

18.09.10 16:30 TV Jahn I Herd./Ende 2 Mittelstadt 

26.09.10 11:30 TV Jahn I GW Emst 2 Mittelstadt 

02.10.10 16:00 GW Emst 3 TV Jahn I Emst 

24.10.10 11:30 TV Jahn I TuS 03 Hagen 2 Mittelstadt 

30.10.10 14:30 Volmetal 4 TV Jahn I Volmetal 
07.11.10 11:30 TV Jahn I TS Selbecke 2 Mittelstadt 

13.11.10 14:45 SG TuRa 4 TV Jahn I Helfe 

28.11.10 10:00 TV Jahn I Haspe/Westerb. 2 Mittelstadt 

05.12.10 11:15 Gev. Sil. 4 TV Jahn I Gev.-West 

11.12.10 17:30 TV Jahn I SG Boelerheide Mittelstadt 

18.12.10 17:30 TG Voerde TV Jahn I ENReichenb. 
 

  2. Mannschaft / 3. Kreisklasse 
 

12.09.10 12:45 CVJM Gev. 2 TV Jahn II  Gev.-West 2 

18.09.10 15:00 TV Jahn II TV Hasperbach  Mittelstadt 

26.09.10 10:00 TV Jahn II GW Emst 4  Mittelstadt 

03.10.10 15:30 HC Ennepetal 2 TV Jahn II  EN-Ber.-Sch 

24.10.10 10:00 TV Jahn II TuS 03 Hagen 3  Mittelstadt 

07.11.10 13:00 TV Jahn II RE Schwelm 4  Mittelstadt 

13.11.10 17:00 RE Schwelm 3 TV Jahn II  Schw.-West 

11.12.10 16:00 TV Jahn II SG Boelerheide 2  Mittelstadt 

19.12.10 16:00 TV Delstern 2 TV Jahn II  Eilpe 
 

  Damen / Kreisliga 
 

11.09.10 16:30 Haspe/Westerb. 2 TV Jahn Haspe 
18.09.10 18:00 TV Jahn RE Schwelm Mittelstadt 
26.09.10 14:00 SG Boelerheide TV Jahn Boelerheide 
02.10.10 17:00 TV Jahn TG Voerde 1 Mittelstadt 
09.10.10 15:30 TG Voerde 2 TV Jahn ENReichenb. 
24.10.10 13:00 TV Jahn Wetter/Grsch. 2 Mittelstadt 
30.10.10 17:30 Wetter/Grsch. 1 TV Jahn Oberwengern 
07.11.10 10:00 TV Jahn TS Selbecke 1 Mittelstadt 
13.11.10 17:00 HC Ennepetal  TV Jahn ENReichenb. 
20.11.10 19:30 TV Jahn Gev.-Sil. 2 Mittelstadt 
28.11.10 15:30 GW Emst TV Jahn Emst 
04.12.10 15:15 TV Jahn Gev.-Sil. 3 Mittelstadt 
11.12.10 19:00 TV Jahn SC Concordia Mittelstadt 
19.12.10 14:30 TS Selbecke 2 TV Jahn Eilpe  
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125/12

Ende der Vereinsgeschichte. 
 
Es ist vorerst geschafft. Die Verantwortlichen haben sich entschlossen, die 
Vereinsgeschichte nicht mehr in den vierteljährlichen Vereinsnachrichten 
fortzusetzen. 
 
Es fehlen noch ein kleiner Bereich der Handball-Jugend aus den 80er Jahren, 
die Freizeit-Abteilung sowie die Basketball-Abteilung, welche aber schon 
seit dreißig Jahren nicht mehr existiert. 
 
Leider sind von der Maßnahme auch die Volleyballer betroffen, aber 
mittlerweile ist die Aktualität zum Jubiläumsjahr 2009 nicht mehr gegeben. 
 
Das bedeutet aber nicht, dass die fehlenden Sparten ganz in Vergessenheit 
geraten. Es ist geplant, die komplette Vereinsgeschichte bis 2009, 
einschließlich der Handballjugend, der Freizeit- und Basketball-Abteilung 
und natürlich auch die Volleyballgeschichte in einem Werk, wahrscheinlich 
auf CD, zu hinterlegen. Dazu brauchen wir aber noch ein wenig Zeit. Die 
Volleyballer können schließlich auf insgesamt 35 Jahre zurückblicken und 
die von Wolfgang Scheele zur Verfügung gestellten Schriftstücke sind auch 
nicht mal so eben „abgetippt“ oder kopiert. 
 
Also, habt noch ein wenig Geduld. Im Laufe des nächsten Jahres sehen wir 
weiter… 

 

 
 

Beiträge ab 2011  
 

Familienbeitrag.................................... .    84,00 Euro / Jahr 
 

Senioren........................................... .....    60,00 Euro / Jahr 
 

Mutter + Kind / Freizeitsport ................    48 ,00 Euro / Jahr 
 

Studenten, Schüler, Auszubildende....    42,00 Euro  / Jahr 
 

Jugendliche bis 18 Jahre.....................    42 ,00 Euro / Jahr 
 

Mehrere Jugendl. bis 18 Jahre............     60,00 Euro / Jahr (Gesamt )  
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
 

  
   

   
   
   
 

  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !  
 

  
   

 Familie Altfeld, Berchumer Str. 6,  58093 Hagen   
 Telefon:   02331/ 53670  
 

  
 

 


